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DIALOG · 2 PERSONEN · GEGENWART

Bodo und Achim: Doppel sechzehn. Wie immer.
Freier Text von SceneTalent

Dauer: ca. 2 Min · Figur: männlich + männlich · Spielalter: ca. 50–56 · Sprache: Alltagssprache

Situation. Das Vereinsheim eines Kleingartenvereins im Ruhrgebiet, Dienstagabend. Bodo

und Achim, beide Mitte fünfzig, spielen seit dreißig Jahren jeden Dienstag gegeneinander

Darts, Spielart 501. Wer verliert, zahlt das Bier. Achim braucht noch zweiunddreißig

Punkte, also genau die Doppel sechzehn. Seine Tochter in Freiburg bekommt im Frühjahr

ein Kind. Er hat dort eine Wohnung gefunden.

(Ein Vereinsheim. Holzvertäfelung, eine Dartscheibe, eine Kreidetafel

mit Spielstand. Zwei halb volle Biergläser auf einem Stehtisch.

Achim, Mitte fünfzig, steht an der Abwurflinie, drei Pfeile in der

Hand. Bodo, Mitte fünfzig, lehnt am Tisch.)

BODO

Zweiunddreißig. Doppel sechzehn. Die triffste nie.

ACHIM

Ich hab die schon oft getroffen.

BODO

Neunzehnhundertsechsundneunzig. Einmal. Da war Oli Kahn

noch im Tor.

ACHIM
verzieht das Gesicht

(Er wirft.) Acht.

BODO

Acht. Gut, jetzt brauchste vierundzwanzig. Doppel zwölf.

Die triffste auch nie.

ACHIM

Bodo.

BODO

Konzentrier dich. Du redest immer, wenn du verlieren

willst.

ACHIM

Die Jana kriegt ein Kind. Im März.

BODO

(Pause.) Echt? Mensch, Achim. Opa. (Er hebt das Glas.) Da

zahl ich das Bier, egal wie das hier ausgeht.

ACHIM

Ich zieh nach Freiburg. Im Januar.
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(Bodo stellt das Glas ab. Er sagt nichts.)

ACHIM

Die hat da niemanden. Ihr Mann arbeitet Schicht. Und ich

bin seit Renate allein in der Wohnung, und die Wohnung ist

zu groß, und das Herz macht auch nicht mehr, was der Arzt

will. Ich hab da was gefunden. Zwei Zimmer. Fünf Minuten

von ihr.

BODO

Freiburg. Da gibt es keine Dartscheibe.

ACHIM

Natürlich gibt es da Dartscheiben.

BODO

Nicht diese. (Er zeigt auf die Scheibe.) Die hat mein

Vater aufgehängt. Neunzehnhundertvierundachtzig. Das Loch

da in der Wand, das warst du, beim ersten Mal.

ACHIM

Ich weiß.

BODO

(Er nimmt einen Schluck.) Wirf.

ACHIM

(Er wirft.) (Pause.) Doppel zwölf.

BODO

(Leise.) Leck mich.

ACHIM

Gewonnen.

BODO

Nee. Nee, nee. Ich hab noch einen Wurf. Nächsten Dienstag.

ACHIM

Nächsten Dienstag bin ich noch da.

BODO

Und den Dienstag danach. Und bis Januar sind es elf

Dienstage. Ich hab mitgezählt, eben, während du gelabert

hast. Elf. (Er geht zur Tafel, wischt den Spielstand weg,

schreibt eine Elf hin.) Und dann komm ich nach Freiburg.

Mit der Scheibe. Die nehm ich ab, die kommt mit.

ACHIM

Die gehört dem Verein.
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BODO
holt die Pfeile aus der Scheibe

Die gehört meinem Vater. Und der hätte gesagt: Wenn einer

von uns geht, geht die Scheibe mit.

ACHIM

Doppel sechzehn. Nächstes Mal.

BODO

Doppel sechzehn. Wie immer. (Er hält ihm das Glas hin.)

Auf den Opa.
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